
www.familienerholungswerk.de

15.09. – 22.09.2024

Termin 2024

15.09. – 22.09.2024	  

Anbieter: Familienerholungswerk der Diözese  
Rottenburg-Stuttgart e.V.

Ansprechpartner im Feriendorf Langenargen: 
Frau Sabine Grubmüller

Kursleitung: Maria Fecht

Diese Familienbildungsfeizeit wird in Koopera-
tion mit dem Landratsamt Ortenaukreis ausge-
richtet. Der Landkreis sagt eine Finanzierung der 
Freizeit über das Landesprogramm STÄRKE zu. 

Wenn Sie im Landkreis Ortenaukreis wohnen,  
informieren Sie sich bitte auf folgender Website: 
www.familie-ortenau.de 

Leistungen

•	 7 Tage Unterkunft 
in familiengerechten Ferienwohnungen

•	 Vollpension (für Babykost, bei Unverträglich
keiten etc. bitte vorab Bescheid sagen)

•	 Vormittags: 
Bildungsprogramm für die Eltern, parallel  
Kinderbetreuung (Pflicht)

•	 Nachmittags: 
Erlebnisprogramm für alle (freiwillig)

•	 An- und Abreise sind selbst zu organisieren

MUT TUT GUTMUT TUT GUT
Eine Familienbildungsfreizeit  
für Familien mit noch 
nicht schulpflichtigen Kindern 
im Familienferiendorf Langenargen
Geschwisterkinder sind herzlich willkommen

Info und Anmeldung

Familienferiendorf Langenargen 
Rosenstr. 11/1 
88085 Langenargen

Tel.	 07543 / 932 10 
Fax	 07543 / 932 155 
Mail	 Langenargen.FEW@drs.de

LANGENARGEN
Unsere Zeit am See!



Kosten

Kosten für Programm, Verpflegung und 
Unterkunft werden durch das Landesprogramm 
STÄRKE übernommen. 

Eigenanteil:  
Für die gesamte Freizeit ist nur ein geringer 
Eigenanteil von € 25 p.P. (ab dem 1. Lebensjahr) 
zu entrichten, zzgl. der gesetzlichen Kurtaxe sowie 
die Kosten für An- und Abfahrt. 

Eine STÄRKE-Förderung können Familien 
erhalten, die in einer besonders herausfordernden 
Lage sind, bspw. alleinerziehend, mit behinderten 
oder kranken Kindern, mit Adoptiv- oder Pflege-
kindern, Familien mit Mehrlingen, Familien in 
Phasen der Trennung oder Trauer … 

Programm

In einer ersten Gruppenrunde werden die Wünsche 
und Bedürfnisse der Eltern erfragt. Danach gestaltet 
sich das Wochenprogramm.

Es könnte zum Beispiel so aussehen:

•	 Am Ankunftsabend: 
Vorstellungsrunde der Familien, der Kursleitung 
und der Kinderbetreuer(innen). 
Kennenlernen des Feriendorfs.

•	 Vormittag 1: 
Die Eltern lernen sich in ihrer Gruppe näher 
kennen und legen mit der Leitung das Programm 
fest.

•	 Vormittag 2–5: 
Die Elterngruppe beschäftigt sich mit dem Thema 
„Mut“, mit „Stolpersteinen“, mit „Grenzen“, mit 
ihren Beziehungen in der Familie. Dabei kommen 
abwechslungsreiche Methoden zum Einsatz.

•	 Vormittag 6: 
Auswertung des Kurses. 

Die Teilnahme der Eltern an den Kurseinheiten am 
Vormittag ist verpflichtend!

•	 Nachmittage: 
Je nach Wünschen der Gruppe und nach Wetter-
lage werden wir Ausflüge machen, gemeinsam 
bummeln oder Eis essen gehen, sportlich oder 
kreativ aktiv sein, ins Freibad gehen …

Wie stärken wir 
unsere  familiäre Erziehungskraft?

In dieser Woche am wunderschönen Bodensee wollen 
wir unsere „mutigen Seiten“ für uns selbst und für 
unsere Kinder entdecken. Wir schauen, wie wir unse-
rem Lebenstraum und unseren Sehnsüchten ein Stück 
näher kommen können. Im geschützten Rahmen, weg 
von zuhause, lässt sich manches ausprobieren und für 
den Alltag testen. Unser Ziel ist es, mit dem, was wir 
in dieser Woche erfahren und gelernt haben, unseren 
Familienalltag lebendiger und stressfreier gestalten  
zu können.

An den Vormittagen werden die Kinder von erfahrenen 
Kinderbetreuer(inne)n betreut und die Eltern arbeiten 
in der Gruppe. 

An den Nachmittagen können die Eltern mit ihren Kin-
dern gemeinsam am Erlebnisprogramm teilnehmen.

„MUT ... IST GUT, 
„MUT ... IST GUT, 

	 MUT ... TUT GUT!“
	 MUT ... TUT GUT!“


